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Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


betr. freiwillige Aufstockung von Rentenversicherungsbeiträgen von 

Pflichtversicherten und freiwillig Versicherten für die Vergangenheit 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert zu prüfen, ob die finan- 
ziellen Möglichkeiten bei den Rentenversicherungsträgern ge- 
geben sind, um eine Gleichstellung der Pflichtversicherten 
mit Selbständigen und freiwillig versicherten Hausfrauen hin- 
sichtlich der Nachentrichtung von Beiträgen für den Zeitraum 
vom 1. Januar 1956 bis 31. Dezember 1975 herbeizuführen. 
Gegebenenfalls wird die Bundesregierung ersucht, umgehend 
die notwendigen gesetzgeberischen Schritte zu ergreifen. Eine 
analoge Anwendung der günstigen Nachentrichtungsmöglich- 
keiten von Beiträgen, die den Selbständigen und Hausfrauen 
im Rentenreformgesetz 1972 ermöglicht wurden, würde durch 
eine Aufstockungsmöglichkeit der Pflichtbeiträge durch frei- 
willige Beiträge bis zur Beitragsbemessungsgrenze für den Zeit- 
raum vom 1. Januar 1956 bis 31. Dezember 1975 gewährleistet 
sein. Erst durch eine solche Möglichkeit der Aufstockung von 
Beiträgen durch Pflichtversicherte rückwirkend bis 1956 würde 
wieder eine Gleichbehandlung von freiwillig Versicherten und 
Pflichtversicherten in der gesetzlichen Rentenversicherung her- 
beigeführt werden. 


Bonn, den 9. April 1975 


Carstens, Stücklen und Fraktion 
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